
 

Inklusiver Kulturtag 
Dienstag 24. Oktober  
10:00 – 19:00 
Freies Werkstatt Theater, Köln 

Beim inklusiven Kulturtag verbinden wir Kultur und Politik im inklusiven Kontext, um 
gemeinsame Ziele zu entwickeln und an ihrer Umsetzung zu arbeiten. 
 
Das Projekt „Runder Tisch für inklusive Kultur“ präsentiert zum Abschluss die 
erarbeiteten Ergebnisse, welche als Ausgangspunkt für ein inklusives künstlerisches 
Projekt dienen. 
 
Fortgeführt wird der Kulturtag mit der 1. bundesweiten inklusiven Kulturbörse - einer 
Plattform, um sich kennenzulernen, auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. 

Programmpunkt 1 
 
Abschlusspräsentation Runder Tisch 
10:00 – 12:00 
 

Programmpunkt 2 
 
1. Inklusive Kulturbörse 
13:00 – 19:00 
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Am 9. November 2016 lud der Verein 
Inklusion und Kultur gemeinsam mit dem 
Verein Kunst und Begegnung in der Stadt 
e.V. (kurz: KUBIST e.V.) und dem 
Sommerblut Kulturfestival e.V. zum 
„Runden Tisch für inklusive Kultur“ ein.  

Künstler_innen mit und ohne Behinderung, 
Stiftungen, Akteure aus der freien 
Kunstszene wie auch aus Politik und 
Verwaltung sowie Vertreter von 
künstlerischen Bildungseinrichtungen 
wurden hier erstmalig zusammengebracht, 
um eine gemeinschaftliche Zielsetzung für 
die Entwicklung inklusiver Kultur in Köln 
zu erarbeiten. Mittelfristig soll ein 
Netzwerk entstehen, das sich zur Aufgabe 
setzt, Menschen mit Behinderung in 
Schlüsselpositionen am kulturellen Wirken 
in der Stadt Köln zu beteiligen und 
langfristig Perspektiven für die Entstehung 
eines inklusiven Kulturstandortes in Köln 
zu entwickeln.  

Als konkretes Ergebnis soll der "Runde 
Tisch" ein Konzept für ein mehrjähriges 
inklusives Kulturprojekt entwickeln und 
präsentieren, welches ein nächster 
Meilenstein auf dem Weg zu einem 
dauerhaften inklusiven Kulturstandort in 
Köln sein wird.  
 
Es wurden fünf Arbeitsgruppen gebildet, 
die unterschiedliche Themen diskutierten 
und weiter vertieften.  
 
Die Ergebnisse dieser Arbeitsgruppen 
werden in der Abschlusspräsentation 
vorgestellt. 

Arbeitsgruppe A 
Formen der Mitwirkung/ Partizipation 
von Menschen mit Behinderungen im 
kulturellen Bereich 
 
Arbeitsgruppe B 
Öffnung und Bedarf von Kulturorten 
für Fortbildung, Programmgestaltung, 
Barrierefreiheit am Kulturort im 
Umgang mit Künstler*innen mit 
Behinderung 
 
Arbeitsgruppe C 
Zugang zu Schulen, Ausbildung und 
Studium von Menschen mit 
Behinderung, im künstlerischen 
Kontext 
 
Arbeitsgruppe D 
Veränderung der gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen in Politik und 
Verwaltung für die künstlerische 
Teilhabe von Menschen mit 
Behinderung 
 
Arbeitsgruppe E 
Inklusion als Bereicherung der Kunst – 
innovative Chancen und Risiken 
innerhalb der Kunstgattungen 

Programmpunkt 1 
 
Abschlusspräsentation des Projektes 
“Runder Tisch für inklusive Kultur” 
10:00 – 12:00 
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Die Zeit ist reif! 
 
Erstmalig laden wir zu einer inklusiven 
Kulturbörse ein. Künstler*innen, Veranstalter, 
Produzenten, Medienvertreter und Fachpublikum 
bekommen die Möglichkeit, sich kennenzulernen, 
auszutauschen und Kontakte zu knüpfen. 
 
Ausschnitte aus Arbeiten inklusiver 
Kulturprojekte werden einem breiten 
Fachpublikum gezeigt. Zusätzlich werden im 
Rahmen der Kulturbörse Workshops und 
Diskussionen im Kontext INKLUSION UND KULTUR 
stattfinden. 

Programmpunkt 2 
 

1. Inklusive Kulturbörse 
13:00 – 19:00 
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ANMELDEN 

Das Programm: 

*Infostände und Gespräche im Foyer | 13:00 – 18:00 
(Aufbau 11:00 -13:00 – Abbau 18:00 – 19:00) 

Im Foyer stellen sich Künstler*innen, Ensembles, Veranstalter, 
Produzenten und Regisseure vor. Hier hat man Gelegenheit, Gespräche 
zu führen und Kontakte zu knüpfen. Das Foyer des Freien Werkstatt 
Theaters ist eine ideale Kommunikations- und Austauschplattform. 

*Kurzauftritte auf der Probebühne 1 | 13:00 – 18:00 

Präsentationsmöglichkeit einzelner Künstler*innen oder Ensembles bis zu 
20 Minuten 

*Diskussionen und Workshops auf der Probebühne 2 | 13:00 – 17:00 

Themenbezogene Workshops und Diskussionen zur künstlerischen, 
politischen und gesellschaftlichen Bedeutung inklusiver Kulturarbeit  

*Abschlusspräsentation in der Kellerbühne | 18:00 – 19:00 

Die Kulturbörse wird mit einem einstündigen inklusiven kulturellen  
Beitrag abgerundet (begrenzte Sitzplatzwahl) 

 
Möchten Sie die Abschlusspräsentation “Runder Tisch” besuchen  

oder als Künstler*in, Programmgestalter*in, Medienvertreter*in oder 
Fachbesucher*in bei der 1. Inklusiven Kulturbörse dabei sein,  

dann melden Sie sich an unter 
 

www.inklusivekultur.koeln 
 
 

Anmeldung verbindlich bis zum 31. August 2017! 
(Teilnehmerzahl ist begrenzt) 

 
Bei Fragen stehen wir zur Verfügung unter 

raphael.spiegel@inklusivekultur.koeln 

Inklusion und Kultur e.V. 
Metzer Str. 20    
50677 Köln 

Veranstaltungsort: www.fwt-koeln.de 
Freies Werkstatt Theater 
Zugweg 10 
50677 Köln 


